
Wie sich jemand selbst getötet hat habe ich damals in meiner eigenen Dienstzeit mitbekommen, und das war
nichtmal im Ausland. Ein paar meiner Kameraden haben damals in Ramstein Wache geschoben, So haben
wir indirekt auch am Irakkrieg teilgenommen. Was man da für Sachen mitbekommt ist auch sehr traurig. 



Ich werd mal versuchen eine etwas objektivere Sichtweise zu gewinnen, um den Text umzuschreiben.



 	  Zitat:			  

Das Abstumpfen der Soldaten ist eine logische Folge der heutigen Verhältnisse.	



Ich glaub, dass es das früher auch schon gab. Ob durch Gesellschaft, Religion, Patriotismus, irgendwo findet
man immer eine Lücke Menschen zu soetwas zu bringen. Es gab mal ein psychologisches Experiment
(Milgram, müsste jeder kennen, der sich halbwegs mit Psychologie beschäftigt), bei dem Menschen dazu
gebracht wurden, anderen Menschen Elektroschocks zu geben, auch mit der Konsequenz ihn damit zu töten.
Viele sind sogar soweit gegangen jemanden scheinbar zu töten. Der stärkste Motivator war dabei ein seriös
erscheinender Msnn im Kittel, der meinte, es wäre wichtig für die Wissenschaft. Das Experiment war auf jede
Kultur und Nationalität übertragbar. Auch die Nazis haben damals pseudowissenschaftlich argumentiert. Ich
glaube, richtig verpackt, kann man die Menschen zu allem Möglichen überzeugen, und das hat Bush ja sehr
schön getant

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Töten ist wie Pizza essen
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